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Anzeigen .

Montag , den 26ten Junius 1804 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Es ist Diedrich Chriftoph Kimme , in Eckwarden , gewillet , 1) feinen in ber Stråd

hauser Kirche belegenen zum Gute Harlinghausen gehörigen sogenannten Herrenbien rffubl , stands

weise oder im Ganzen , sodann auch die ihm bey Wilfe Hohn und Johann Hauerken zur Neus

stadt zu stehez de gleichfalls zum gebauten Gute gehörige Torfgerechtigkeit am 2. Aug . d. J .

Nachmittags i Uhr in Helcke Ramins Wirtbebaufe bey der Struckhauser Kirche , und ferner

2 ) einige humbert Stück Eichen und Birken Baume auf dem Stamm am 3. August d . J . auf

bem Cute Harlinghausen , verkaufen zu laffen . Die Ang . tft wegen der Immobi iei ben 23 .

Jul . b . I . auf hiesiger Herzogl . Regierungs -Cangley .

2) In Convocations fachen wegen eines verlohren gegangenen Original forfes ber 49fter
Braunschweiger Lotterie Nr . 12220 . werben runmehro alle diejenigen , welch sich in dem auf

den 30. Apr . d . I . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Cangley angefetzt gewefenen Angabe - Ters

min , nicht gemeldet haben , hicburch präcludiret und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferleget .

3 ) Alle und jede , welche sich in dem auf den 1. Jun . d . I . auf biesiger Herzogl . Res

gierungs - Sanglen angesetzt gewesenen Angabeteemains wegen des von Friedrich Gerhard Klops
penburg , Hinrich Renden , Eilert Garnhausen und Claus Diedrich Hohn zu Ovelgönne aus

bes Schreibers Daniel Stangen Concurse durch die Löse überkommenen ehemals Woldenbergte

schen , nun an den Justizrath und Landvogt von der Loo mit Pertirentien verkousten Hauses ,

nicht gemeldet haben , werden mit ihren etwaigen Ansprüchen präcludirt , und wib ihnen ein

ewiges Stillschweigen hierdurch auferlegt .

4) Wenn auf den Nahmen des weyl . Kaufmanns Johann Hinrich Gråper und dessen
Ehefrau zur Brake , jetzt verebelicht an Johann Nicolaus Bauch daselbst , im biesigen Landges
richts Pfandprotocoll der 4 Marschvogteyen fich verschiedene Pofte ingroffirt finden , welche
nicht mehr gültig , beren Documente aber nicht aufzufinden sind , als : 1 ) Kaufleute Rochel

et Cornelius 152 63 gr . ; 2 ) Amtsverwalter Müber 200 ; 3 ) Abvocat Geiber 50x



4 ) Greve et Stavenúter Toor ; 5 ) Kapff et Beste 160 ; 6 ) Hinrich Graeper Wittwe
200 x ; 7 ) Gerhard Clauffen 250 ; 8 ) Greve et Stavenyter 952 ; 9 ) Kapff et Beste
150 ; 10 ) Heine Moriffe 350r : 11 ) Greve et foessiz 98 31gr . ; 12 ) Wossberg
2764 gr . ; 13 ) Einnig et Comp . 777 gr . ; 14 ) Kaufmann Heinz Morisse , was er
aufferdem noch zu fordern hat . So werden alle und jede , welche an gedachten ingreffatis Uns
sprüche zu haben vermeinen , hiedurch aufgefordert , folche in Zermin der Angabe ben 4. Sept .
d . I . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte anzugeben und gebdetg zu juftificiren , widrigenfalls
die Tilgung verfügt und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll . Zugleich wird
Präclufiobescheld auf den 10. Sept . d . J . angefegt .

5 ) Es sollen all : diejenigen , welche an des zu Piesewarden wohnhaft gewesenen weyl .
Berend Berens Nachlaß Schuldenhalber oder sonst einige Ansprüche zu haben vermeinen , fol .
ches auf den 23 . Jul . 6. J . beg Strafe des Ausschlusses und ewigen Stillschweigens beym
Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte anzeigen und gehörig bescheinigen . Zugleich wird zur
Abgebung eines Präclafiobescheides Zermin auf den 3. Sept . d . I . angescht .

6 ) Ale diejenigen , welche gegen die Tilgung eines von went . Johann Hinrich Sparc ,
zur Bhave , auf Johann Friederich Christian Buse jetzt zu Schlüte wohnhaft am 23 . Febr .
1799 im Ovelgbanischen Landgerichts Pfandprotocoll ad Summam von 150 bewürckren ,
und der Anzeige nach verlohren gegangenen Sagrofati etwas einwenden zu können vermei .
nen , sollen solches auf den 23 . Jul . d . J . fub poena præclufi , uab das sonst mit der All¬
gung werde verfahren werben , benm Herzogl . Dvelgönnifen Landgerichte anzeigen , und wird
zur Abgebung eines Pràclusivbescheibes Termin auf b . 3. Sept . b . J . angesetzt .

7 ) Es wird hieburch bekannt gemacht , daß bed . Entwichenen Johann Janssen Trumpf
zu Wsterscheps Kinder Vormünder gerichtliche Erlaubniß erhalten haben , die vorhandenen Mas
bilten , ausgefäcten Früchte öffentlich verkaufen , auch zum öffentlichen Werkaufe der Stelle
selbst einen Verfuch machen zu lassen ; Liebhaber können sich daher am 10 . Jul . d . I . in bes

ferd Gehrels zu Westerscheps Krughause einfinden , taufeu und bieten . Zupleich werden , auf
ferneres Unhalten der befagten Vormünder , alle blejenigen , welche einige Forderung an den
Jobanu Jansen Trampf zu haben vermeinen , hiemittelst convociret , diese thre Forderungen
und Ansprüche , solche rühren hir . aus welchem Grunde sie wollen am 8. Sept . D. J . unter
Bemerkung ihrer Beweismitteln bey Strofe ewigen Stillschweigens biefelbst gehörig anzugeben ,
und wird endlich zur Anhörung eines Präclufivdecrets Termin auf d . 22 . Sept . D. J . ange .
feget . Decretum Menenburg in Judicio , t . 20 . Jun . 1804 .

Herzoal . Holstein Oldenburgisches Landgericht hiefelbft . v . Halem

8 ) Der Cangley -Rath Scholz jun . alsScholz jun . als Executor teftamenti der wenl . Conferenz
Räthin Woiters befelbft , ift gefounen , die zuletzt der Conferenz Råthin Wolters allein
anheim gefallene ehemals Hevier Gruben eter von Henderss Bau in Colmar am 16 . Nug . tn
des Gastwirthe , Eaussen Hause zu Brake entweber städwase , wenn der nachgesuchte Consens
ertheilt wird , sonst im Ganzen verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 24 . Jul . d . I . beym
hiesigen Herzegl . Landgerichte . Praclufiobescheid b . 5. Sept . b .

9 ) Wenn Jebann Renfen zum Haibelamp an Cachen Bremer zu Borbeck einen bey
Westerholz belegenen Busch die Hoft genannt , faufli überlassen , und dieser in Gefolge bes
Benspruchs dem Oltmann Reins zu Borbeck asjudiciret worden ; so wird solches vom hi ff .
gen Herzogl . Landgerichte hiemit öffentlich bekannt gemacht , und der Zermin zur Angabe für
alle und jede die an besagtes verkauftes und beygefprochenes Grundstück Ansprüche oder Fors
derungen zu haben vermeinen moztea , auf den 24. Jul . ben Strafe des ewigen Stillschwels
gens angefeht . Übrigens wird noch bemerkt daß die vorigen Procl . vom 5 Jun . irrig und
unter Verwechselung der Namen der interrfirten Theile eriaffen worden , mithin der auf den

9. Jul . angefeht gewefenen Termin zu Angabe caffiret .

10 ) Frerich Bahr , zu Bettingbühren , ist gewillet , felne bafelbft belegene , bisher von ihm

bewohnte Stelle mit Pertinentien , am 14. Sept . d . J . Nachmittags um 1 Uhr in Harbert

Aschwehrs zum Drevfielen Wirthshause , verkaufen zu laffen . Die Ang . ift b , 5. Sept . d . I .
beym Herzogl , Delmenhorstischen Landgerichte .



11 ) Weyl . Ellert Schröder Wittwe , in Ovelgönue , hat ihr in Golzwarden stehendes Haus

und Garten nebft Pertwentien auch 3 Jücken landes , an Johann Ernst Friederich Bahr ,

verkauft . Die Ang . ist d . 23. Jul . d. 3 . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Präs

clufivbefch to ben 4. Cept . d . JericJ .

12 ) Es wird hieburch öffentlich bekannt gemacht bag in Concurssachen wieber ben Gafte

wirth Fibbe zum Großenmeer der Termin zur Löse bis weiter ausgefest worben .

Decretum Oldenburg in Judicio ben 18 . Jun . 1804

Herzogt . Hollstein Oldenburgischen Landgericht biefelbftan v . Mud .

13 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , deß alle biejenigen , welche fich Fußpfade über bes

Hausmanns Johann Hinrich Lütfen zu Ellens Wittwe Ländereyen , vorzüglich bey deren Gore

ten und über beren Stück Land , Hamm genannt , so gegen Memmen Mehnen Garten zu Ele

tens belegen , bebient , fich derselben hinfuhro zu enthalten haben , und Niemand dieselben es

brauchen dürfe , oder desfalls fofort in gerichtlichen Anspruch und in Bruce genommen zu

werden zu gewärtigen haben . Decretum Neuenburg in Judicio , ben 30 May 1804 .

Herzoglich Holftein Oldenburgisches Landgericht liefelbft . lon v . Halem .

14 ) Wenn ble Administratoren der Elischen Masse ihre vom Septbr . 1788 bis dahin 1801

geführte fernere Curatelrechnung bereits unterm 19 . Oct . 1801 hiefelbst eingereicht , um deren Eras

mination und Decifion und demnäcftige Entlassung der curatele augesucht haben , und vermöge

Referipts Herzogt . Regierung vom 31 . May dem hiesigen Gerichte aufgetragen worden , mit fers

nerer Decision und Regulirung dieser Sache baldmöglichst zu verfehren ; als wird solches hiedurch

bekannt gemacht , und cin Termin auf den 4 September d . I . biefelbft angesetzt , worin die Ells

fchen (Glaubiger , so wie alle diejenigen , die sonst in Recht bazu zu heben vermeinen , ihre etwais

gen monita durch einen gemeinschaftlichen Anwald fub poena præclufi & liquidi einzubringen

haben , und sell bis dahin die Einsicht der Rechnung hieselbst verstattet werden .

Decretum Ovelgönne in Judicio , den 15. Junius 1804 . Gr . v . Ranzow .

15 ) Auf Ansuchen des Cammer Raths Weng als executor Teftementi des well .

Propriétairs Johann Nicolaus Bdries tiefelbst werden alle diejenigen , welche fich in dem auf

ben aten Junt hieselbst angesetzt gewefenen Angabetermin nicht gemeldet , mit ihren Ansprüchen

pråcludirt . Oldenburg vom Rathbause d . 14. Jant . 1804 . 1

16 ) Es sind ein kleines Dielenschiff , cisalts Zimmerfloß und ein Stad Eicher holz von Is

Fuß Länge und 1 Fuß Kante von hiesigen Einwohnern in der Weser gefunden , und geborgen .

Die Eigenthümer dieser Stücke werden hidurch aufgefordert , fich innerhalb der nachten 6 Bos

den allhter zu melden und nach gehöriger Legitimation , Bezahlung des Berglobns und der Res

ften die benannten Stücke wieder zu sich zu nehmen , widrigenfalls der Straubungsverordnung

gemáß verfahren wird . Braker Amt , den 19 . Junius 1804 . Gether .

17 ) Es sollen Behuf der in diesem Jahr an der Herrschaftlichen Windmühle zu Oldenbrock

erforderlichen Reparationen , die Ziminer und Schmiedearbeiten , ingleichen die nöthigen Stügen ,

nebst dem Transport der Materialien öffentlich wenigstfordernd verdungen werden , und ist dazu

der Termin auf den 28 . Junius Nachmittags um 3 Uhr im Oldenbrocker Mallerhause angelegt ,

alsdann sich Annehmungslastige daselbst einfinden und nach vernommenen Bedingungen fordern

und annehmen , auch , befund nen Umständen nach , den Zuschlag sofort gewärtigen tönnen . Der

Bestick ist vorher benm Amt und dem Müller Bargmann , auch im Lermin der Ausdingung zur
Gähler .

Einsicht in erhalten . Eleflether Amt , 21 . ben Junius 1804 .

18 ) Es sollen zu den diesjährigen nothwendigen Reparationen au bem Wapeler Siel , and

insbesondere zu einem Paar neuen Buterthüren , erforderlichen Materialien und Arbeiten , unter

welchen erstern 1680 Fuß Offeeische tannene Pofte zu 2 3oll did , ferner an ethenem Holz 2

Harrels , 2 Schlagpofte , 6 M ttelpdfte , 4 Klofpen , 2 Schaar u . dgl . , auch einiges Eifengeråthe

vorkommen , sodann das Aufgraben und wieder Ausfüllen von einem Paar eingefunkenen Stellen

am Deich beym Wapeter Siel , am 3. Julius Vormittags um 10 Uhr in Gerd Minen Hause

zum Wapeler Siel , mit Vorbehalt der Approbation der Herzoglichen Cammer mindestfordernd



ausverbungen werden , daher diejenigen , bie davon annehmen wollen , sich alsdann dafelbst einfin¬
den , und nach vernommenen Bedingungen fordern und annehmen können , jer med

Rastebe , vom Amte am 21 . Junius 1804 . Kunstenbach .u

19 ) Nach eingekommenem Herzogl . Confiftorialrefcript vom 20 . Junius sollen Behuf einiger
diesjährigen Reparationen an den Jahder geistlichen Gebäuben , sowohl die Lieferung der Mate¬
rialien an eichenem und einer aufehnlichen Quantität Tannenholze , sodann 4350 Mauer und
Sothsteine , 13807 Dad : Bof : und Glaspfannen , 67 Zonnen Kalk , ferner an Reith , Schechten ,
Wehden , etwas Glas - und Graufteluen , einer fupfernen Wafferrinne , Eisengeråthe und ungefähr
4764 verschiedenen Sorten Nägeln , als auch die Mauer Decker Zimmer , Tischler : Schmiedes
Glafers und Malerarbeiten am 3. Julius Nachmittags um 2 Uhr in des Kaufmanns Michaelsen
Hause zu Jahde , bis auf Approbation des Herzoglichen Confiftortums öffentlich an die Mindests
fordernde ausverdungen , nicht weniger alsdann 15 bey der Jahder Küfteren stehende Eschenbau¬
me öffentlich meiftbietend verkauft werden . Daber diejenigen , bie bavon refpective annehmen
oder kaufen wollen , sich alsdann daselbst einfinden und solchen Werding und den Verkauf gewärs
tigen können . Übrigens kann der Bestick wegen der Ausdingung beym hiesigen Amte eingeses
hen werden . Raftede , vom Amte den 22 . Juntus 1804 . Kunftenbach .

20 ) Es soll die durch Westerstede gehende Steinstraße ganz neu angelegt und das desfällige
Arbeitslohn in dem am 6, Julius Nachmittags sm 1 Uhr in Johann Rudolph Kochs Krughause
dafelbft dazu angefesten Termin öffentlich wenigftfordernd ausverbungen werden . Annehmer
Tonnen sich daher am gedachten Lage und Orte einfinden , die Conditionen anhören und die Aus¬
dingung gewärtigen . Fifensolt , aus dem Amte ben 20. Junius 1804 . Köhnemann .

21 ) Wenn nach ben bekannt gemachten Conditionen die herrschaftlichen Holzkaufgelder , was
unter 10 ist , um Johannis , was aber über 10 tft , balb auf Johannis und halb auf Mis
chaelis d . J . , fällig sind ; so wird solches hiemittelst nachrichtlich in Anerinnerung gebracht , und
müssen diejenigen , fo herrschaftliche Holzkaufgelber zu bezahlen haben , sich so zuverlässig von nun
an mit Bezahlung des ersten Johannitermins hiefelbst einfinden , als widrigenfalls sie die executi
vische Beytreibung zu gewärtigen haben . hatten , aus dem Amte ben 19. Junius 1804 .

Greifen od

22 ) Da die zu habendorf belegene größere weyl . Fuhrkensche Hofftelle von ungefähr 70 Jus
den , welche bis Mantag 1805 Claus Hajen in Heuce hat , am 6. Julius d . J . Vormittags umt
11 Uhr anderweit öffentlich verheuert werden soll : so wird solches hiedurch dffentlich bekannt
gemacht . Oldenburg , aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 16. Junius 1804 .

5 . Halem . Scholz .Georg

1) Wenn folgende Gräfliche Pachtflücke , els 1) zum Seefelde : das vorhin von Hinrich Ölts
jen , zuletzt von Chriftian Tanzen heuerlich gebrauchte Borwert mit 157 Jud 36 Ruthen Land ,
und 2 ) zu Roddens : das von Hinrich Lübsen jetzt beruhende Vorwerk mit 145 Fuck 146 Ruthen
Land , Mittwoch den 4. Julius auf 6 von Georgii refp . Maytag 1805 angehende Jahre , öffentlich
verbeuert werden sollen ; als wird ein solches hiedurch bekannt gemacht , und wollen Liebhaber
bazu sich sodann Morgens 11 Uhr bey der Cammer zu Darel einfinden , Conditionen , welche auch
vorher eingesehen werden können , vernehmen und bieten . Barel , aus der Cammer d . 22 . Jun . 1804 .

Melchers . Brünings .
Fuhrken .

2 ) Beym Amtsgericht zu Barel ist über die Gefammtgåter des Schneiders Gerb Liecken am

Streck und dessen Ehefrau , nachdem der Ehemann fich beren Verwaltung seiner geständigen schlech
ten Haushaltung halber freywillig begeben hat , eine Euratel angeordnet , auch Johann Hinrich



Licken jun , am Stred als Curator und Dierk Bitjen Miembken ebesbafelbft als Miteurator bes

ftellt und demnach beyden Eheleuren die eigenwichtige Verwaltung des Gesammtgute und alles

Schuldenmachen bey Strafe der Nichtigkeit untersagt worden . Es sind auch solcherhalben die

erforderlichen Proclamationen erlaffin , durch welche zugleich ein präclufivifcer Termin zur Angas

be und Liquidation aller Schultfort erungen und Ansprüche an mehrgedachte Eheleute und deren .

Haabe und Güter auf den 5. September d . J . angefest ist .

3 ) Am 29 . Juntus Nachmittags rm 2 Uhr werden die zu dem Nachlasse der weyl . Dierk

Rochs Wittwe in Barel gehörige in dem jebigen Jabre heuerlos werdende Ländereren , als Meh

den , Worpe , Bohen , 2 Jůd 90 Ruthen beym Boben , 2 Jack 60 Ruthen ben ber Echlenge unb

fàmmtliche afiländereven , auf Anhalten der Curatoren tes Nachlasses im Herrschaftl . Schuts

ting zu Barel anderweit öffentlich meistbietend verheuert .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . 1) Wegen des von Eilert Lahring und beffen Ehefrau an Frerich Behrmann

verkauften Kahns , Ang . d . 2. Juli . 2 ) Wegen des von J . H. Baumeister an den Gastwirth

C. Wessels verkauften Stückes Grodeniand , Ang . d . 2. Juli . 3 ) Verkauf der Hospital -Mühle

der Erben bes well . Carsten Janssen , d . 14 . Jul . Ang . d . 2 . Juli , Oldenb . Ldg . 1 ) Wes

gen der von Berenb Abeler und dessen Ehefrau an Geth . Shild und beffen Ehefrau verkaufe

ten Bau , Ang . d . 3. Jul . 2 ) Wegen der von Joh . Munderloh verkauften Parcellen seiner

Kötheret , an Joh . Wiechmann und von diesen wieder an Joh . Freese verkauften , Ang . b . 2 .

Juli . Pract . Besch . d . 16. ejusd . Neuenb . Log . 1) Wegen der von well . Eilert Hobbie

Wittwe an Sieffe Renken verkauften Kötherey , Ang . d . 2. Juli . 2 ) Verkauf der 4 Jucke

Landes des Hausmann Joh . Luere , d. 7. Jul . Ang . d . 2. Juli . Ovelg . Ldg . 1) Berkauf

der Hofstelle der Witte des Kaufmanns F. Fried . Schröder d . 9. Jul . Ang . d . 2. Jul . Pract .

Besch . d . 23 . ejusd . 2 Wegen der von dem Doct . Med . Peters an Menger Gerh . Kloppen¬

burg verkauften Ländereyen . Ang . d . 2 . Jull . Pråcl . Besch . d . 9. ejusd .

II . Privatsachen .

1 ) Des zweyten Bandes 26tes Stück vom gemeinnügigen Wochenblatte hat die Preffe verlassen und

wird in diefer Woche versandt . Es enthält : 1 ) Ueber stößige Stiere . 2 ) Die Fahrt nach Wangeroge , 12tes
4 ) Etwas

Fragments Die Blankeneser . 3 ) Eine Maßregel zur Verhütung der Garten und Iddiebereyen .

über Luftgenus , Verderbung und Verbesserung derselben . 5 ) G : traid preise . Diejenigen , so noch vom greenten
Der Jabrgang tc :

halben Jahrgang fubfcritiren wollen , können die Stücke noch von Anfang bekommen .
Buchdrucker Stalling .

Bet Pertofrey nur 1 Rthlr . 12 gr . Gold .

2 ) Um 3. Julius Morgens um 10 Uhr fellen auf dem Guthe Rosenthal zur Vahr I Stunde von

Bremen ungefähr 80 Tageweet oder Morgen bestes Marschland mit der darauf befindlichen Sicsjávrigen Erndte

an den Meistbietenden auf 6 oher 12 Jahre , nach Wahl des Pächters , vermiethet werden . Ein Drittheil dieser

Ländereyen ist mit Rocken , Gårfte und Haber befået und die übrigen zwey Drittheile bestehen in Grasland , in

Kampen von 2 , 4, 6 und 8 Tagewerk , welche einzeln verpachtet werden . Sollte sich indeffen zu dem Ganzen

ein Pächter finden , so kann demfelben eine Wohnung , Hofplag , Scheune und Viehställe dazu geliefert werden .

Pachttiebhaber können sich vorher von der Güte des Landes überzeugen und von dem Voigt Hürcken nähere

Kuskunft erhalten .

3) Deweyl . J . G. E. Wittwe ist gewillet , am 3. Julius Nad mitt , 1 Uhr in ihrem Wohnhaute 1 ) den

auf dem Kamp beym Stecken außer dem Eversten There befindlichen Gårsten auf dem Halm , famt Gras und



Rachgras , verfeffroeif : in 2 diften , 2 ) tea in ber hmkuhlenweibe außer dem heil . Grifithore stehen :
den Motin , z ) ben auf dem Krahnenberg , wie auch S. 4 auf dem Esch daselbst , hinter den Säumen befindli

chen haber , auf dem Halm öffenti meistbietene verkaufen ; fobaan 1 ) bie Beibe hinter der Capelle daselbst

sum Mähen , 2 ) bie 4 Stück auf dem Ess daselbst stückweise oder zufammen , 3 ) bas eine Stück ouf tem Esch
bas . lbst hiter den Bäumen , 4 ) das eine Stück auf dem Krahnenberg dafelbß , und 5 ) ten kamp außer dem

Eversten , viertheilweise sder in 2 Hälften , öffentlich mriftbietend auf 4 Jahre , von Martini b . S . an bis babia

1808 , verheuern zu lassen . Auch hat sie unter der Hand ein mildende Kub , I Wagen mit grünem Aufstells

zeug , fammt Egge und Pflug zu verkaufen . Biebhaber denen dasjenige so sie zu kaufen oder zu heuern ges

willet , unbekannt seyn möchte , werden ersucht , fich fordersamst bey ihr einzufinden , da ihmen dann dasjenige ,

so sie zu erhalten wünschen , an Ort und Stelle vorgezeigt werden soll .

4 ) Um 2. Jut us Nachmittags um 1 Uhr läßt Gerd Eiferd Filbhus zum großen Felthus bey Rafte
de in seinem Hause öffentlich meistbietend verganten : 30 Schiffl Saat grünen Rocken auf dem Halim , sinige

im Neuenbror Filde belegene Tagwerke Gras , fetann 2 Küpe , 2 Piecte , eisige Schweine , einige Schaaft ,

ungefär 200 Pfund Bolle und einen Bagen .

5 ) Bey dem Gafinirth Kaltwaffer im Bremer Satisfet an der Achterstraße is Provencedhl in Gi

fern zu 36 gr . Gold , grüner Schweizer Käse 30 gr . Gold bas pfund , auch verschiedere Instrumente , als Waids

und Posthörner , Clarinetten , Flöten mit und ohne fülbernen lappen , Octavflöten , Biolinen von verschiedener

Gate und Preisen , auch Baßviolinen und Harfenfaiten zu vakaufen .

6 ) Christian Brickenkamp und Bergen in Oldenburg auf dem Panzenberg empfehlen sich mit ausländis

shem guten Lohgerberieter , als Sohlen und Brandfoblemleder wie auch Rinds und Kalbleder , den Deger vos

10 , 11 , 12 , 13 , 14 and 15 Pfund , auch Engli den verarbeiteten feinen Zugfchaften , und knd von dief allen

fowohl in Quantitäten , els fa einzelnen Fellen ben ihren zu haben . Sie versprechen prompte Bedienung und

milichst billae Preise . Boben sie auch zugleich bemerken müssen , daß fie diejenigen hiemit freundschaftlichst

erinnern , welche vom Jahre 1803 mit ihnen noch in Rechnung stehen , itre Schuldigkeit leisten möchten , wenn

sie sich seinen Weitläufigkeiten aussigen wollen .

7 ) Der Miler Körner an der Uchternstraße hieselbft schildert in ben Stunten , wo teine Zeichenschule

gehalten wird , alle Sorten Schiff flaggen und kahnen ; auch find große und kleine Oldenburger Flaggenschil
ber , fowohl mit Geld als ohne Bergoldung in Couleuren zu billigen Pret eo zu bekommen . Daß sie gut und

bauerhaft geschildert werden , können diejenigen bezeugen , welche verschiedene von ihm erbalten und solche schon

Jahre lang gebraucht haben . Diejenigen Schiffecapitaine und Schiffer , welche Preußische und Eldenburgische

Flaggen best haben , können sie anj et in Empfang nehmen .

8 Gilert Hermann Bartels am Jahderberge ist gewillet , 2 Jück grünen Moden und 2 Jick Maizen

im Ammerschen Burp auf dem Halm unter der Hand zu verkaufen . Käufer wollen sich daher am 3 . Julius

Nachmittags in Chorengels Hause einfinden und accorbiren .

9 ) Auf einem nahe bey Bremen belegenen Bandzute wird um Michaelis d . I . , den Umständen nach

auch erst um Ostern 1805 , ein Gärtner verlangt , welcher hauptsächlich im Gemüsebau und Obstzucht die erfors

derlichen Kenntnisse bisist , und sowohl hierüber als auch wegen seines Betragens hinlänglich empfehlende Beug

nisse beybringen kann . Die Bedingungen sind bey v . d . Busch zu Nughorn zu erfahren .

10 ) in junger Mensch von gutem herkommen , der im Rechnen und Schreiten sehr geilt ist und Zeuge

nisse feines wohlverhaltens beporingen tann , wünscht als Schreiber ben einem Advocaten oder sonsten etwa

als Schreiter unterzukommen , und kann in der Mitte des Julius antreten . Nähere Nachricht giebt . Go

ners , wohnhaft beym Ped : ll Stulten in Bare .

11 ) Da ich in 8 Tagen mit der Einrichtung meiner Färberey und Druckeres fertig zu seyn hoffe , so

empfehle ich mich sowohl im Färben als Drucken auf Seide , Wollen , Leinen und Cattun , wie auch wellen und
Varel .

leinen Garn in allen Couleuren , meinen Freunden und Gönnern bestens .
Christoph Bultmann .

12 ) Ich will meine zur Langwarder Meide belegene Hofstelle mit 65 Jücken Landes , worunter 20 Jud

Pflugland find , welche alle auf dem Groten liegen , und von denen in den Heuerjahres 10 - 11 Juck tonnen
Langwarder Meide .

aus dem Grünen gepflügt werden , von Maytag 1805 an , auf 6 Jahre verhevern .
Johann Hinrich Dierks .

13 ) Die zur Reparation des weyl . Reelf Meenzen Gebäuden erforderlichen Materialien , als 13 Fiehmen

Reith , 25 Scheof Langstroh , 6 Bund Wehden , 3 Bund Schechte , z Fuder Heire , 3000 Heidefticken, wie auch

die Deckerarbeit , sollen am 5. Julius Nachmittags um 2 Uhr in Tonjes Günther Janßen Wirthshause zum

Oberdeich öffentlich mindestfordernd ausgedungen werden .

14) Da mir die Baken im hohen Wege seit einigen Wochen nicht allein niedergefahren , fondern auch

muthwilliger Weise abgesägt und abgehackt worden sind, so verspreche ich demjenigen , der mit den Thäter das
Olbenburg . Hermann Notbolt .

von anzeigen kann , eine Belohnung von 20 Rthlr . Gold ,

15 ) Ben den schon in Nr . 18. b. Anz . befannt gemachten 1300 Rthlr . Pupillengeldern für wept . Eilert

Roden Tochter zu Großenmeer habe ich noch 118 Rthlr . fofort ginsbar zu belegen .
Berend Gleistein .

Neuenbrock .

16) Der Schmiedemeister Diedrich Peters bey der Struckhaufer Kirche ist gewillet , am 2. Julius Nas

mittags um i uhr in seinem Wohnhause 2 gute beschlagene Wagen affentlich aus der Hand zu verkaufen .

17 ) Da mein Sohn am 7. May ins Wochenblatt hat einrücken laſſen , daß mir niemand Uhren zu re :



parren bringen felle , fo berlange ich es auch nicht , weil ich die Ardelt nicht verstehe , wohl aber ez and feine

Frau . Ich warne aber einen jeben , auf meinen Namen wiemanden etwas zu borgen ,
6 . C. Tegtmeter .

18 ) Es find von den Holler Armengelden 225 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen und fännen felbige beh

bem Rechnungsführenden Urmenjuraten Eilert Puncken zu Oberhausen in Empfang genommen werden .

19 ) Der Jurat Oltmanns zu Querastede hat noch einige 100 Rthlr . Swischenahner Kirchengelder fofort ,

und mit Anfang des Decembers 200 Stthlt . zinsbar zu belegen .
20 ) Im October b . J . und allenfalls auch früher , find 1500 Rthlr . und im December mehrere 1000

Didenburg . Birdmann .
Rthlr . bes der Wittwencase jinsbar zu belegen .

21 ) Bey dem Juraten Addict Beckhusen sind 113 Rthlr . 64 gr . Gold Hammelwerder Kirchengelder fo
fort ginsbar zu erhalten .

22 ) Der Kaufmann Menke in Berne hat fofort zoo Rthlr . Golb in Commiffion zinsbar zu belegen .

23 ) Binrich oben zu Ohrwege hat als Vormund über weyl . Johann Berend Johanns zu Exhausen
Rinder 50 thlr . Geld sofort ginsbar zu belegen .

24 ) Jacob Bellenhagen zum Schmalenslether Burp hat als Vormund über Dier ! Fastings Erben fo

gleich 1025 Rthlr . zinsbar zu belegen .
25 ) Der Seefelder Armenfurat Johann Bellenhagen hat 295 Rthlr . Gelb Armengelder zu billigen Bin

fen gegen gebbrige Sicherheit zu beleges .
26 ) In meinem Berlage ist erschienen : Allgem . Wörterb , zur Verdeutschung u . Erklär . der in unseres

Sprache gebraucht . fremden Wörter u . Metensarten , zum bequemen Gebrauch für alle , welche jene Ausdrucke

richtig verstehen und gebrauchen , oder auch vermeiden wollen , insonderheit für Schulen , von Heyse , 1. Rhei

Die weitere Unzeige dieses Werke sehe man in Nr . 25 . d . Anz . Ferner find bey mir zu haben : Hortus Be¬

roliuenfis , auct . Willdenow , fafc . 1 - 3 . 1804 , 12 tbl . 36 gr . Einleit . in die Kriegskunst , vom Grafen de
Santb . d . medic .

la Rocheaymon , a . d . Franz , m . pf . u . Planen v . Kettner , 3 br . 1804 . 10 Rthlr . 54 gr .
Chirurgie , v . Hern , 2 Thle . 1804 . 3 Rthlr . 24 gr . Der Familienarzt , oder die Kunst sein Leben im Ges

nusse der Gesundheit zu führen , ein Handb . f . Familien , von Becker . 1804 . 1 Rthlr . 18 gr . 3ollikofers sämmt

Tiche Predigten , 14 . 15 d . 1804 . 3 Rthlr . 24 gr . Moses und Jesus , oder über das intellectuele und mora

tische Berhältniß der Juben und Ehriften , von Buchbolz . 1804 . 1 Rthlr . Schulze .

27 ) In ber Buchhandlung bis Buchbinders Fricke ist zu haben : Bianbetto ter Bandit , ein Seitenft . zu

Rinaldo Rinaldini , m . Supf 5 + 8t . La Peyrouse Entdeckungereise m . Unm . v . Forster u . Sprengel , 2be m .

Rupf . 3 Rthlr . Jehn Barrows Reisen in das Innere von Südafrica in den Jahren 1797 u . 1798 . m . Kupf

n . arte . 1 Rthlr . 24 gr . James Dallaways Reise nach Confiantinepel , ber me von Troja und in die Le

vante , m . pf . u . Karte . 1 Rthlr . 33 gr . Symes Gesandschaft reise nach dem Königreiche Uva , m . Anm . von

Seger , m . Kupf . u . Karte . 1 Rthlr . 24 gr . Brownes Reisen in Africa , Egypten und Syrien , m . nmerf . von

Sprengel , m . Kupf . u . Karte . 1 Rthlr , 42 gr . Schmidts Gesch . der Deutschen , I 12 . Band . 3 Rthlr . 36 gr .

Schmidts neuere Gesch . b . Deutschen , I - 23 . B. 6 Mt . 54 gr . So geht es in der Welt , v . Lafoutaine 1. B . Der Ba

ton v Bergedorf ober das Princip der Zugend , m . Kpf . 1 Rthlr . Alcibiades von Meisner , 4 Th . m . Kupf .

2 Rthlr . Bergers Gedichte herausgea . v . Steinhard , 2 h . 1804 . 1 Rthlr . 24 gt . Enen a . t . 3eiten ber

Reformat . v . Cramer , 2 Ty . m . Spf . 36 gr . Holty ' s Gedichte . 27 gr . Stolberge Wed . 18 gr . Engels Luftfp . 18 gr .

28 ) In der Beylage zu Nr . 25 . d Anz . Privats . Uct . 41 . findet sich eine Bekanntmachung unter mei

nem tamen , mornach demjenigen , der den Uebelthäter anzeigen würde , welcher ausgebracht , daß ich unsre Magb

geschwådt habe , 25 Rthlr . zur Belobnung versprochen werden Da diese Bekanntmachung fo wenig von mir

herrührt , als ich überhaupt beiß , daß irgend jemand gesucht hätte , meine Ehre durch die angebliche Ausspren =

gung zu verunglimpfen , sondern ein schlechtbenkender mir unbekannter Mensch , der neulichen Warnung einer

hochpreist . Oberpoliceybehörde ungeachtet , meinen Namen gemißbraucht hat , um auf diesem Wege , mit desto

größerm Schein , meiner Gore unb meinem zeitlichen Glück zu schaben ; so verspreche ich demjenigen , der mir

den Berfasser oder Einsender jener Bekanntmachung nennen wird , 50 Rthlr . Sine . Fubeken zum Süberschwen .

29 ) Da auf meiner neuen Seuerstelle ron der Wittwe Hotings ein Heck mit 2 Pfählen und etwas Bu

Babar nachgeblieben is , unb ellen Nachforschungen ungeachtet den Eigenthümer hievon nicht erfahren fonnte ,

fo muß der Eigenthümer in Scit von 8 Tagen gegen Eriegung der aufgegangenen Kopen folches wieber bey

dem Gastwirts Gerd Kester in Hollwarden abholen ; witrigenfalls der Eigenthümer mit mehreren Kosten wird

nachgefucht werden . Jürgen Hinrich Wuif zu Hollwarden ..

30 ) find weyl . Organißt Dünne Kinder Bormünder , Aylert Kuck u . Conf . zu Wiefelstede , gemillet ,

Die itre Pupillen zuständigen zu Wiefelste e belesenen 2 Säufer , worin in dem einen eine Keugwirthschaft

geführt wird , nebf Garten und lämmtlichen Saatländereyen , auch Placken , woven der eine zu Saatland bes

nngt werden kann , von refp . Martini b . J . u . aytag 1805 an , am 7. Jul . Nachmittags um 2 yr in Joh .

Bruns Wirthshause zu Wiefelst te öffentlich meistbietend auf 4 Jahre zu verpachten .

31 ) Chrißtion Kleine , welcher mir von Krmenwegen in die Leere gegeben worden , i am 10 . Junius

heimlich entwichen . Derfelbe ist mittier Statur , blatte : narbigt und 17 Jahr alt , trug bey seiner Entweisung
einen blauen Oberrock , einen runden Huth , Stiefeln , und hatte abgeschnittenes Hear . Sollte ihn jemand an ,

fichtig wer e , fo bitte ich, ihn zur Rückkehr zu ermahnen , oder mir boch von seinem jegigen Aufenthalt Nach .

richt zu geben , so daß er gerichtlich belangt werden kann , wofür ich gern erkenntlich seyn will . Didenburg .
Mahler Lüppens .



32 ) 3 ersuche e Subscribenten auf des Hofrathe Wolte , , Saffisge Singedigte , Gravsgriften , Seder ,
Bertelsels un Eventure , " gegen Einsendung von I Rthlr . Gold , ihre Exemplare bey mir zu lassen .
Die erste Ankündigunggieng zwar nur auf 48 gr ., die Bogenzahl ist aber vermehrt we en , und der Ladenpreis
ift Rthlr . 24 gr . Oldenburg . Dr . Gremberg .

33 ) Meinen Freunden und Gönnern mache ich hiemit bekannt , das ich bob probate Mittel , Ragen und
Mäuse zu vertreiben , eccfaufe , imgleichen die sogenannten Wangen vertreibe und auch alle Sorten Schirme

Bittwe Fischer , bey den Baracen wohnhaft .teparire .
34 ) Es ist der Kriegsrath von Halem zu Neuenburg gewillet , das Gut Freyenfibe von 184 Jüd , zum

Xitenhoben , welches jest ven Joh . Hine . Hullmann heuerlich bewohnt wire , am 25 . Julius in Berinius Wirtyss

hause zu Rodenkirchen anderweit auf 3. 4 oder mehrere Jahre unter ber Haub zu virreuern . Ben den nähern
Conditionen , welche beym Advocaten Rump in Ovelgönne , Amtsschreiber ers zu Hartwarben , Bibliothekschrei
bec Hayeu in Oldenbury , Organist Busch in Stollyamm und beym Berteure : felbft einzusehen sind , wird pier
nur so viel bemerkt : das Verheurer die im guten baulichen Stande vor andraen Gebäude mit einer neuen

Scheune , bem Befinden nach zu vermehren bereit ist , auch einen Hamm von un efase 25 Juct aus dem Grünen

zu brechen bergeben will , und alsdann in allem angefähr 40 Jick Pflugland ben dem Gute vechenden seyn werden .

35 ) Det usmann Johann Sinrichs zu Oldenbrock will von seiner Bau nachfolgende Ländereyen , als

1 ) das zwischen bem mitteweg und dem sogenannten alten Deich tn 2 Kampen belegene , 2 ) das zwischen dem
Mitteweg und Sieltief , gleichfalls aus 2 Kampen bestehende Land , 5 ) den vor dem Staltief belegenen sogenann

ten Gcoden ; und zwar das unter Nt . I u . 2 . bemerkte auf 2 oder 4 Jatre zum wea florifen Gebrauch , Nr 3 .

aber auf 1 Jahr zum Beiden , am 13 . Julius Nachmittags 2 Uhr in Joh . clefelbs Wirthshause daselbst aus

der Hand vecheuern ,
96 ) Weyl , Anton Harms Kiaber Bermund , Hermann Harms , will seiner Pupillen zu Elwürden belegene

Bofftelle mit 103 Jacken Landes , worunter ungefähr 40 Juck des besten Sandinger Pflugtandes , am 13 . Julius

in Berenb Steenken Wirthshause zu Ellwärden , von Maytag 1805 an , auf einige Jahre öffentlich mitbietend

verhewern lassen .
37 ) Jobann Müller in Abfen will seme auf dem Alfer Burp belegene Hofstelle mit 45 Juct Binnen und

• Juck Außendeichslandes , werunter 5 Jat Pflugland , imgleichen seine zu Absen belegene perfeke mit 25 Júc

Binnen und 8 Juck Außendeichsland , worunter 5 Jack Pflugland , am 11 . Julius in Deußs Wirthsbause zu No :

bentiren , von Maytag 1805 an , auf 3 Jahre öffentlich meistbietend verheuen lassen .

38 ) 2m 10 . Julius Rachmittags um 1 Uhr läßt Dierk Gerdes zu Westerholt 20 Scheffel Saat grünen

Rocken und 15 Tagewerk Gras auf dem Salm , sodann 6 Kühe und Quenen , 3 Pferde , 2 hölzerne agen , unb

das auf seinem Höfte stehende estherhaus zum Abbruch öffentlich meißbietend verkaufen , ferner 15 Tagewerf Wisch :

land , 25 Sheffel Saatland , unb 2 Kirchenstaple in der Wardenburger Kirche me ftbietend verbeuern .

39 ) Kaufmann Johann Friedrich Schriders Wittwe in Barel ist gewillet , ikre von Carsten Abdir bewohne

te zu hufum belegene hofftelle mit 65 Jacken Landes am 9. Julius in Berend Steenken Wirthshause öffentlich

meistbietend , von Maytag 1805 an , auf einige Jahre verheuern zu lassen .

40 ) Der Küpteramtsmeister Johann Caspar Sieffen in Jever verlangt sofort einen guten Gesellen , und um

Michaelis d . I . oder Otern 1805 einen Lehrburschen ; wer hiezu Luft hat , kann sich äglich bey ihm melden .

41 ) Es sind von den Buchaver Schulgeldern zu Ausgang Novembers 100 Rthlr . Golb zinsbar bey dem

Juraten Renfen zu Isens in Empfang zu nehmen .
42 ) Die dem Kloster Blankenburg zugehörende Cielwifch in der Klostermark von beynahe 16 Jacken greß ,

welche ich in Pacht babe , will ich im Julius zum Sprump unter der Hand zum Måhen auf 1 Jahr verheuern .

Det Lag fell råchftens bekannt gemacht werden ; auch dient den Liebhabern hiemit zur Nachricht , daß diese isch

im vorigen Herbst mit großen Grippen in 5 Placken zur Abwäfferung aus einander getheilt worden ist .

43 ) Auf weyl . Eilert Adbir Bau in Großenmeer habe ich in 3 sammen belegenes Land , so mit gutem

Grase bewachsen , auf dieses Jahr zum Mähen , bey Himmen und kleinern Theilen am 2. Julius Nachmittags um

a Uhr auf dem Lande vor dem Sieltiefe zu verheuern . Oldenbrock . Johann Christopher Hinrichs .

44 ) Ber das Gras in der Legationsrathin v . Schüttdorf Steinwegsweide an den Seiten der darin gefdeten

rachte and bem ganze vor ben Everken Thor , imgleichen . das Nagraß in der Lindermanns Wisch tafelb

hauern will , tenn fi bey dem Canzlift Erdmann melden .

45 ) ir haben eine Pumpe von Eichenholz , 13 Fuß lang abzustehen , bloß weil sie und zu kurz ist , mit

2 Eimern , Stange und Schlägel für 5 Rthlr . Geld . Einen Windofen Lit . D. mit Bogenauffos , pure und 4
Jet Hemcken u . Sohn .

Füßen von Graustein für 20 Rthle Golb . Bockhorn .

45 ) Ein Haus , worin 2 Stuben , 2 Kammern und welches jebe Bequemlichkeit hat , ist auf Michaelis oder

auch früber zu vermiethen . Nähere Nachricht giebt Schaffer .

46 ) Joh . Feiebr . Twiest zu Hankhaufen läst am 5. Julius fu feinem Wohnhause einige Zonnen Aussaat
Roden auf dem Halm öffentlich meiftbietend verkaufen , auch verschiedenes Bauland auf mehrere Jahre verheuern .

47 ) Es it em 21 . Zunius auf der sogenannten Ghoreagels Helmer ein Sack mit Gåtften gefunden . Der

Eigenthumer tann selbigen nad ) Anzeige der Merkmale und Erlegung des Fundgelbes bey Düser zu Frieschen
moor wieder erhalten .

48 ) Bonaparte ber gefürchtete , Moreau der geachtete , Europa das leidende , wird verkauft zu 42 gr . Golb

bey dem Buchbinder Gerckens .

( hiebey eine Beylage . )



Beylage zu Nr . 26 . der wöchentlichen Anzeigen .

Montag , den 25ten Junius 1804 .

49 ) Das Haus in der Kurwiekstraße , welches jezt von Oltmann Wiemken bewohnt wird , ist um Michaelis
Joh . Unth . Grovermanns Bittwe .

J . B . Addicks .
anzutreten zu verheuern .

50 ) Ich habe ungefähr 45 Rthlr . Gold Pupillengelder sofort zu belegen . Seefelde .,

51 ) auf Michaelis ist ein Haus in der Mühlenstraße zu vermiethen . Nachricht bey der Administrat . Büsing .

52 ) Der Kammerdiener Laurin hat ein Zimmer und Schlafkammer mit öbeln für eine einzelne Person ,

jegt oder um Michaelis zu vermiethen .

53 ) Von Rente Meinen Rath auf der Gaft hieselbst ergehet concurfus creditorum , und ist terminus

præclufivus zur Angabe bis zum 5. Auguft d . I . festgefeßt worden .

Sign . Jever , d . 12 . Junius 1804 . Aus dem Landgerichte hieselbst .

54 ) Auf Unsuchen des Geneverbrenners Adrian von der Mark in Wittmund soll das von Hajo Gerriets

Michaels Wittwe zu Tettens öffentlich erstandene von ihr unter der Hand an Johann Diedrich Sturmann

und Christopher Tiarks zu Dieckshausen im Stedingerlande verkaufte , von diesen des gedachten Hajo Gerriets

Michaels Wittwe für die reftirende des Kaufschillings wieder abgetreten fenn fellende , und von ihr dem

Adrian von der Mart überlassene , im Carolinenfiels Hafen liegende Everfchiff , von ungefähr 10 taften Haber ,

am 8. Auguft b. J . in der Wittwe Decker Behausung hieselbst Rachmittags um 2 Uhr öffentlich feil geboten ,

und dem Meitbietenden verkauft werden . Die Verkaufsbedingungen find bey dem Ausmiener Onken einzusehn ,

und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen . Auch werden alle diejenigen , welche Ansprüche und Forderun

gen an dieses Everschiff machen sellten , abgelaten , am befagten 8. Auguft früh um 9 Uhr vor diesem Amtsges

richte zu erscheinen , um ihre Ansprüche , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , anzumelden und

deren Richtigkeit nachzuweisen . Wit mund , im Königl . Preuß . Umtsgerichte den 10 . Junius 1804 .

Möhring .

55 ) Als Johann Secke zu Fehr seinen Kahn , , Gesina , " 16 Rockenlaften groß , an Johann Diedr . Beber

aus Bremen für 492 Rthlr . aus der hand verkauft hat ; so werben auf Unsuchen des Käufers alle , welche

an falchem Kahne oder deffen Kaufgelde rechtliche Ansprüche haben , zu deren Angabe und Ausführung auf den

II . Julius Mergens um 10 Uhr , bey Strafe gänzlicher Ausschließung , vor hiesige Amtsstube geladen .

Amt Blumenthal , den 16 . Junius 1804 .

Pranumerations 00 Anzeige .

hinge .

Eine ungenannte Gesellschaft hat sich entschlossen , eine Wochenschrift herauszugeben . Der Inhalt wird

unter andern feyn : Wahre und erdichtete Anecdoten ; rühmliche und schlechte Characterzüge ; biedere Vorfälle

und Handlungen zur Nacheiferung , vorzüglich unserer Landsleute ; Vorfälle , die sich täglich zutragen . " Auch

wird gelegentlich vom Lurus , von neuen und den neuesten Moden gesagt werden , und wie unsere Landessitten

und Gebräuche sich in einem Zeitraume von 60 bis 70 Jahren geändert haben . Wenn etwa mitunter ein fleis

ner Satyr hinter seinem Gestråuch hervor blinzeln sollte , so darf sich niemand fürchten : er wird wohl nur blog

die Moden c. beschauen wollen . Die Herausgeber wollen versuchen , ob sich so viel Liebhaber unterschreiben

werden , daß das Druckerlohn und Porto bezahlt werden könne . Für die Subscribenten ist der Preis auf

I Rthlr . 12 gr . Gold bestimmt . Dafür wird wöchentlich 1 Bogen oder alle 14 Tage 2 Boge Portofrey gelies

fert , je nachtem die Verfaffer mit der Zeit auskommen ( nachher ist der Ladenpreis für den Jahrgang 1 Rthlr .

36 gr . ) Folgende Herren haben sich erboten , Subscription anzunetmen : Postverwalter Hoffmeier in Ovelgonne ;

Organist Detken in Golzwarden ; Klattenhoff in Robenkirchen ; Gastwirth Koopmann in Esenshamm ; Gafts

wirth Grube in Ellwürden ; Gaftwirth Hansmann in Abbebaufen ; Organist Bush in Stellhamm ; Schulhalter

Weffels in Eckwarden ; Organist Rose in Toffens ; Gastwirts Morisse in Langwarden ; Gastwirth Kükens in

Burhave ; Organist Ranke in Bieren ; Kaufmann Ennen zum Sawey ; Wittwe Rudolphs zum Seefelde ; Ots

ganist Moorhausen in Berne ; Jehann Hinrich Sauerken in Elsfleth . Sollte sich jemand hier in der Stadt

hamit bemühen wollen , ber beliebe sich in der Expedition d . Anzeigen zu melden . Das 1zte Exemplar ist fren .

Nachricht von der Seebadeanstalt der Ostfriesischen Insel Norderney .

Diese Unstalt ist jest zu einem sehr beträchtlichen Grabe der Vollkommenheit emporgehoben und hat sic

von Jahr zu Jahr den Beyfall vieler hundert eingeimischer und auswärtiger Babegäfte und Reifenden erwors

ben . Die Einrichtung zu den warmen Bädern , mittelft eines bequemen Badehauses sowohl als zum talten



Babe in der See , mittelst mehrerer bebeckten Badekutschen , nach dem Mufter der Seebabeanstalt zu Deal fa
England , ist von allen Gäften sehr zweckmäßig befunden . Man findet eine wohl eingerichtete Apotheke und
mehrere der besten Gesundheitswasser , als Pyrmonter , Driburger , Selter , Fachinger und Nenndorfer Schwefels
brunnen . An Gelegenheit zum Spazierenfahren längst dem sanften Strande der Nordsee , an kleinen Reisen
zur See , an Tanz und Spiel , Lecture und an beständiger angenehmer unterhaltung in artiger und dabey un¬
gezwungener Gesellschaft fehlt es nicht , und die Bewirtbung sowohl im allgemeinen Confervationshause , als
beym Bogt ist so gut als man ben nicht gar zu vieler Prätension erwarten kann . Die Quartiere bey den Ins
fulanern find sehr reinlich eingerichtet und da die Insel über 100 Häuſer hat , genug zu haben , so wie an Gas
lanterie und andern får die Badeanstalt passenden Waaren , eher Ueberfluß als Mangel ift . In der Würkung
bestätigen die Seebäder sich nech immer dahin , daß sie gegen allgemeine und vorzüglich Nervenschwäche , gegen
theumatische , gichtische und Hautkrankheiten , Berhärtungen der Drüsen oder Scropheln , und gegen die so häus
fige Anlage zu immerwährenden Erkältungen von großem Nugen sind . Wenn bey einigen Krankheiten das
Baben auch nicht angezeigt seyn möchte , so dient die am und auf der Insel beständig währende äußerst reine
Luft und der sehr temperirte Boden zur Stärkung und Erquicung solcher Kranten . Während der Badezeit
gett ein gut eingerichtetes Fährschiff vom Deich , eine halbe Stunde hinter der Stadt Norden ab und eben so
zurück . Die Badezeit des jezigen Jahres fängt den 13 . Julius an , und dauert bis Ende Auguft und kann
man sich vorher oder auch bey der Unkunft auf der Insel bey dem Babemeister melden . Bey dem Buchdrucker
Stalling hiefelbft ist ein Prespect der Insel einzusehen . Sollte jemand nähere Auskunft verlangen , so ist uns
terschriebener , der sich während der Badezeit daselbst aufhält , bereit folche zu ertheilen .

Dr . b. Salem , Medicinalrath und Landphyficus .Uurich , d . 21 . Jun . 1804 .

Todes Anzeige .

Gott , dem unerforschlichen Regierer menschlicher Schicksale gefiel es , nach seiner Beisheit uns unsere åla
tefte Tochter und Schwester Sophie Margarethe Elisabeth in einem Alter von beynahe 22 Jahren zu sich in
eine frohe hoffnungsvolle Ewigkeit zu nehmen . Sie bleibt uns unvergeßlich , denn wir verlieren an ihr eine
gute brave Tochter und eine liebenswürdige Schwester ; eine glückliche frohe Wiedervereinigung , wo feine Trens
nung Statt findet , tröstet und . Den Antheil , welchen unsere Berwandten und Freunde an diesem Berlast nehe
men , find wir völlig überzeugt ; wir verbitten uns baper alle Beyleidsbezeugungen , die unsern gerechten Schmerz
nur vermehren würden . Steinhauſen . Gerh . v . Harten . M. E. v . Harten , geb . Hancken u . Kinder ,

O

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weferzoll Gelder beim Herzogt , 3ellamte ge
Etsfleth auch in Golde mit 4 Procent Kgio gegen N. entrichtet werden .

O

In Criminalfachen des Advocati fifci Unflägers witer Gatharine Margarethe Kelschen Anbeklagtin ,
wegen Kindermordes , ist am 19 . Junius 1804 von der Regierungs : Canzley erkannt ; daß da Anbeklagtin ge =
standen , ihr in Unehren gebornes lebendig zur Welt gebrachtes nachher aber todt gefundenes Kind , in der Üb
ficht , es zu tödten , dem Froßt ausgelegt , und ers , nachdem sie es für tabt gehalten , zurück gebracht zu haben ;
die ben der Obduction und sonst befundenen Umstände , auch den jatbestand bewähret haben , Anbeklagtin , ale
der absichtlichen Ertddtung ihres Kindes schuldig , mit dem Schwerdte vom Leben zum Tode gebracht zu werden .
Nach Publication des urtheile ist jedoch in Gemäßheit höchsten Referipts vom 15 . Junius aus Landesherrlicher
Gnade die gefeßlich verwirkte Strafe des Schwerdtes in eine lebenswierige , unter einer Boraussegung künftig
zu mildernde , und mit steter weiblicher Arbeit verbundene Haft im Zucht und Werkhause verwandelt worden .

Bermöge Erkenntniffes der Herzogl . Regierungs - Cangley vom 21 . Junius ist Zonjes Günther Midden¬
dorp zum Heiekamp wegen wiederholter wortlicher thätizen Injurien gegen feine Schwiegeråltern , in Betracht
ber vermig Seiner Herzegl . Durchlaucht besonteren Dispensation vom 18. Jnnins 1803 ihm als Milderungs :
grund zu Statten kommenden Farsitte derfelben , so wie in Rücksicht auf sein durch den Umtsatteft vom 2 .
May 1804 bescheinigtes jegiges gute Betragen , zu 8tågiger Gefängnißstraße und Erstattung der untersuchungs¬
und Proceßkosten verurtheilt ,

Brmige Erfenntnisses der Herzogt . Regierungs Cangley vom 20 . Junius ift Eilert Kuck aus Maftede ,
wegen beharrlicher Widerleglichkeit gegen feine Curatoren und geständigen Ehebruchs , zu Zähriger Zuchthauss
Srafe verurtheilt worden .

Vermöge Beschluffes des Generalbirectoriums des Arraezwesens vem 22 . Jun . ist Berend Koopmann
zu Burhave , weil er bey Gelegenheit der Beerdigung des verstorbenen Unterbegts Mehrens über mehrere Mit¬
glieder der Special irection des armenwesens zu Burtave namentlich über den Beamten , den Prediger und
ben Armenvater Claus Ubbir in hac ft unschicklichen und beleidigenden Ausdrücken geredet und auf legtern be¬
fenders geschimpft hat , außer der den Beleidigten zu leistenden Abbitte , zu &tågiger Gefängnisstrafe , einen
Tag um den andern bey Wasser und Brod und in die Kosten verurtheilt worden ,
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